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Anfrage des Bezirksverordneten Herrn Jedamzik  
- Papierverbrauch - 
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In der Sitzung am 20.09.2016 wurde unter TOP 10.2 folgende Anfrage gestellt: 
 
Herrn Jedamzik war im Rahmen der Vorbereitung auf Ausschusssitzungen 
aufgefallen, dass sich – gerade in der Beschäftigung mit dem Haushalt – viele 
Vorlagen doppeln, was insbesondere bei umfangreichen Anhängen viel Papier 
verursache. Beispielsweise der Bürgerhaushalt  oder die Vorlage zur Bochumer 
Straße seien einigen Ausschussmitgliedern auf verschiedenen Wegen mehrfach 
zugegangen. Vor diesem Hintergrund stelle er folgende Anfrage / Anregung:  

 Ist es bei haushaltsrelevanten Vorlagen wie Bürgerhaushalt, Investiven Teil 
des Haushalts etc. nicht möglich diese als Beilage zum regulären 
Haushaltsplan auch nur einmal an Stadtverordnete, Bezirksverordnete, 
sachkundige BürgerInnen und EinwohnerInnen abzugeben, wie dies eben 
beim Haushaltsplanentwurf auch geschieht? Weitere Exemplare könnten über 
die Verwaltung angefordert werden.  

  Komplizierter sei dies bei ausführlicheren Vorlagen, die aber nicht in allen 
Gremien besprochen würden, wie beispielsweise dem Handlungskonzept 
Bochumer Straße. Wäre es hier denkbar, diese in einer vom Ausschuss 
separaten Sendung den entsprechenden Mandatsträgern in den Gremien 
zukommen zu lassen?  

Damit würden Doppelsendungen vermieden. Die entsprechenden Vorlagen könnten 
sich auf diesen Versand beziehen und sie weiterhin als Anhang verstehen. Dadurch 
dass umfangreiche Vorlagen nur einmal automatisiert an die betreffenden 
Mandatsträger gingen, könnten Papier und Portokosten eingespart werden. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Sitzungsunterlagen werden bei der gkd-el gedruckt. Die gkd-el setzt seit Jahren 
zentrale Maschinensysteme und Verfahren ein, die sich durch einen hohen 
Automatisierungsgrad auszeichnen. Durch einen Wartungsvertrag, der Ersatzteile 
und Verbrauchsmaterialien einschließt, werden die Druckkosten für eine 
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Mindestabnahmemenge festgelegt. Da sich das Druckvolumen regelmäßig innerhalb 
dieser Mindestabnahmemenge bewegt, würden sich hier bei verringerten 
Druckmengen keine Einsparungen ergeben. 
 
Die Papier- und Portokosten für den Versand der Anlagen beispielhaft für die 
genannten Vorlagen Bürgerhaushalt, Haushaltssanierungsplan und Investiver Teil 
des Haushaltsplans betragen 675,60 Euro.  
 
Die Erstellung individueller Sitzungspakete, wie sie z. B. bei einer separaten 
Zusendung des Handlungskonzepts Bochumer Straße nötig wäre, würde einen 
hohen manuellen Aufwand verursachen, der in keiner Relation zu Einsparungen bei 
Material- und Portokosten stünde. 
 
Für alle Mandatsträgerinnen und Mandatsträger besteht die Möglichkeit, auf die 
postalische Zustellung von Sitzungsunterlagen zu verzichten. Im Internetmodul des 
Ratsinformationssystems der Stadt Gelsenkirchen sind alle Sitzungsunterlagen 
(Tagesordnungen, Vorlagen, Anlagen, Protokolle) verfügbar. Seit Januar 2016 steht 
für die elektronische Bearbeitung ergänzend zu jeder Gremiensitzung ein digitales 
Sitzungspaket zur Verfügung. 
 
 
Frank Baranowski 
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